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Briefkasten der Redaktion.
Saturn. SBeften ©anll Puck, ffiam fefjr gelegen, ©rufe! J. K.

i. A. SDtit Beftent ©anfe oerroenbet. ft. A. i. e. (Sine recfjt erroünfdjte
8lbroecf)Slung. ©rufe! Horsa. ©aS ©efcfienf" rotrb fefjr erfreuen.
Falk, ©ottlob, mieber ein ßebenSäeidjen. Stur <3org' fjaben jefet, mir märten
gerne noefj ein paar Sage länger. Sllfo gute SBefferung unb fjeraücfje ©rüfee!

K. S. i. S. ©ic roerben lofen" bort im ßanb. ©anf! O. K. i. Z. ©aS
ift nur fo ein SJtüftercfjen auS bem ßeben gegriffen*, aber febr autreffenb.
©anf. F. i. E. @te möaen frafeen; roenn eS fie beifet. ©rufel J. F.
i. A. Sdjarfer, fpanifajer SJfeffer, aber ein gutes ©auSmittel in biefem gaffe.

F. C. i. M. SBenn (Siner jei ©toefroerfe fjerunterfäHt unb in ßeben8
gefabr febroebt, pflegt man ben ©oftor gu boten, oon roelmem ÎJÎoment

an bann bte ©obeSgefafjr beginnt. E. H. i. Z. ©aufen ©te nicfjt
mefjr, atS ©ie oertragen fönnen unb taffen ©te bie jungen ©ajnüffet
bie nicfjt gu 3fjnen paffen, ibre eigenen SBege geben, bann rotrb'8 fdjon
beffern. Stüt für unguet! W. S. i. Z. 58lel ©toffanbrang, aber e8 fommt.

Verschiedenen: SlnonnmeS roirb nicfjt berüdf tdjttgt.
Reproduktion von Text oder Bildern nur" unter genauer Quellenangabe gestattet.

I HERREN-CRAVATTEN
IADOLF GRIEDER & Cie

vom einfachsten
l bis feinsten

ZURICH I

Preis-Liste
gratis

Franz Carl Weber
ZÜRICH 41-6

Fastnacht-

Costumes
Bällen, Umzügen, Aufführungen
SBSHSBmBBSS etc. Hr.nHBBBHBH
in ganzen Gruppen oder einzeln sind in prachtvoller
Auswahl für Herren und Damen zu billigsten Preisen bei

promptester Bedienung versandtbereit.

Verkauf nrW Miptp Verlangen Sie gefl. Pracht-
VCItVdUl UUCI miClC Katalog gratis und franko.

% Couis Kaiser
BASEL Schweiz. Costumes- und Fahnen-Fabrik BASEL

Telegr.-Adr. : Kostümkaiser. Telephon Nr. 1258

Aeltestes und leistungsfähigstes Geschäft dieser Branche mit
zahlreichem Fachpersonal und eigenen Ateliers. 46-3

35,000 komplete Costumes am Lager.

Die

Männerkrankheiten,
deren Verhütung und radikale Heilung Preisgekröntes, nach den neuesten
Erfahrungen neu bearbeitet. Werk Uber 300 Seiten, vieie Abbildungen. Wirklich brauchbarer

Ratgeber u. sicherster Wegweiser zur Heilung bei Gehirn- u. Rückenmarks-
Erschöpfung, Geschlechtsnerven - Zerrüttung, Folgen nervenruinierender
Leidenschaften und allen sonstig geheimen Krankheiten. Für Fr. 2 in Briefmarken
zu beziehen vom Verfasser Spezialarzt Dr. RUMLER in CENF, Nr. 38 (Schweiz).

Caw's Safety

Füllfeder
Unvergleichliche
amerikanische
Marke

Kein Durchsickern
Kein Eintrocknen

kann in jed. beliebigen Stellung

getragen werden, ohne auszulaufen.
in allen guten Papierhandlungen erhältlich.

Man verlange den Katalog gratis und franko vom
Generaldépot für die Schweiz: 17-26

PAPETERIE BRIQUET & FILS, GENÈVE

J. HERZOG
Marchand-Tailleur

Zürich IPoststr. Entresol

silb Med Gent 1896;

Englische Cheviot BH
Moderne Herren-Schneiderei.

i I>unR9Ucbt-F)eüunc[*
3u meiner greube fann id) Sljnen mitteilen, bafe id) burd) Sl)r unfdjäblid)e§

Ski'fatrrm oon meiner ^eibenfefjaft getjeilt roorben bin. Sdj Ijabe gar feine Suft
meljr mm 'ürittßen, befinbe midj baburdj otel beffer al§ oorljer unb babe audj
ein beffere§~2lu§fefjen. 2Iu§ ©anfbarfeit bin tdj gerne bereit, bteê Seuanté au
oeröffentlidjen unb benjenigen, roeldje mid) über meine Teilung befragen, Sluëfunft
ju erteilen. Steine Teilung roirb Sluffefjen erregen, ba id) al§ arger Printer
befannt roar. <S§ fennen mid) gar oiele Seute, unb roirb man fid) allgemein^
oerrounbern, bafe id) nidjt meljr trinfe. 3d) roerbe Sbr brtefltcfjeë 2runffitdjt=
^eitoerfabren, ba§ teidjt mit ober oljne SBiffen angeroanbt roerben fann, überall
roo id) fjinfomme, empfefjlen, ©iljlbaflenftrafee 36, Sund) III, ben 28. ©ejember
1897. Sllbert SBernöli $MT~ 3ur Beglaubigung oorfteljenber Unterfd)rift be§

©errn Sllbert SBernbti babier. äürid) III, ben 28. ©eg. 1897. ©tabtammann
amt Büridj III. ©er ©tabtammann: SBolfengberger, ©telloertr. Slbreffe

^rinatirefiRrittiR @farns, ffircftftrafee 405, @f<mts. 1=1

T6/tUnCJ6n fy Gelegenheit, humoristisch ?x f| % w
'^'^z.Hochzeiten u. Festanlässen m.künstl.

Zeichn. getreue Nachbildung v. Phptograph. liefert 3-'^| 1 '{ö
BUTZ & FLEURSHEIMER, ZÜRICH I

Acitations-Blätter Ecke Steinniühlegasse 2.

kaufen Sie am
billidsren bei

K LörscHER

a ZURICH ij
Münstergasse 9 **8

M. Burkhardt Nachf.

WEISFLOG- bitterm w ¦ ¦ mma ärztlich vielfach empfohlen.

ganz neu
renovîrtBadanstalt und Restaurant

neumarkt $ Cannenberö" Zürich 1
^Hannen-, Brause- und

Dampfbäder
Täglich offen bis abends 8 Uhr,
Sonntag vormittags bis 12 Uhr.

94-26Telephon 5678.

Hnerkannt gute Küche.
vorzügliche reelle Land- und

Flaschenweiue.
Offenes BürUmann-Bier.

C. Spinner-Jlagenbuch.

erinnern Sie sich gefl. der Firma
Steffen « Cociffi, Zürich l

Keine kalte Füsse mehr

3)urd) ba§ fragen ber

Hart mann' sehen

Sanitäts-
Bettstiefel
Srroärmen benßöroer

Nr. i-taöd unb fdjütten oot @r=
fättung bei Sîadjt. gort mit ben
fdjäbttdjen Jöettffafdjeit. SBer an falten
güfjen leibet, madje, einen ißerfudj mit ben

Hartmann'schen Sanitäts-Bettstiefeln
MM Sillig, practisch und gesund. MM

©ignen fid) alâ ©efdjenf. 30
S9et 33efteltitng ©djubnummer angeben.

W $raë per gîaar gr.7.50 "ir '
©eneral=£)epôt für bte ©djroeij
ilititmanu ftlje Äuotljcltc

Otrritliorn.

Krîefkasten cle? Keciaktîon.
SîZturn. Besten Dankl puc-k. Kam sehr gelegen. Gruh! ^. K.

i. ». Mit bestem Danke verwendet. «?. ». i. Eine recht erwünschte
Abwechslung. Gruh! «orss. Das .Geschenk" wird sehr erfreuen.
k^slk. Gottlob, wieder ein Lebenszeichen. Nur Sorg' haben jetzt, wir warten
gerne noch ein paar Tage länger. Also gute Besserung und herzliche Grüße I

K. 8. i. 8. Die werden .losen" dort im Land. Dankl O. X. i. 2. Das
ist nur so ein Musterehen aus dem Leben .gegriffen", aber sehr zutreffend.
Dank. >?. i. c. Sie mögen kratzen^ wenn es sie beiht. Gruh! ^.
i. ». Scharfer, svanischer Pfeffer, aber ein gutes Hausmittel in diesem Falle.

5. O. i. >V>. Wenn Einer zwei Stockwerke herunterfällt und in Lebensgefahr
schwebt, vflegt man den Doktor zu holen, von welchem Moment

an dann die Todesgefahr beginnt. e. «. i. I. Saufen Sie nicht
mehr, als Sie vertragen können und lassen Sie die jungen Schnüffel
die nicht zn Ihnen passen, ihre eigenen Wege gehen, dann wird's schon
bessern. Nüt für unguet! >>V. 8. i. Viel Stoffandrang, aber es kommt.

Vvrscztn'scisnsn Anonymes wird nicht berücksichtigt.
kMl>uMl»ll sM loxl à kilà llUk Mök MiliilZ!' 'iZuàuàlliM MiUtel.

I I^ooi.? QMI-oi-K «t eis

vom 6inàeìt8i6n
1 bis kei listen I

k^ranx «Larl Weber
41 -S

källsn, Umzügen, ^uMkrungen
in gsn?sn Kruppen ocier einzeln sinct in pc-ccktvolisr àus-
wsbl tür lieccen uncl vsmen ?u biüigsien preisen bei

promptester lZeciienung vecssncltbereit.

Vstl'lcülls nristl' kt/Iik»tt» Verlangen Sie gsi!. k^sciit-vvl l^aui VUVI lcàlog gratl8 un<! »ranli».

Z. L0M5 Kaiser
ö/>>8i-l. 8onwei?. Kostümes- unci I^abnen Fabrik Sà8^l.

lelegr.-klir. : l<o8tiiml<àl8er. leleplion l?ir. I2S3

Kelte8te8 unii lel8tnng8tàklgste8 Ke8ckittt ci!s8er Srancne mit

35,0l)l) Komplets Lo8tume8 gm l.agec.

Die

lieren Verliiltung un<I rsdlkale Uellung r>^e!sizsl<^önrss, nsck clen ne»S8ten
tanrungen neu bearbeitet. Werk Uder 300 Seiten, viele »bbllclungsn V?!f><l!<zii vrsuoti»

-o bedienen »om Verts8ser Spe^lslsriì vi-, sîUd/ic.I-K in VI-I^P, kir. 33 (Solivieli).

llnvor^lsiolrliekiz
irmsrikgiiisoirs
iVIarics

Kein Ducvnsickscn
Xein Eintrocknen

kann in jocl. beiiebigen 8tsilung
getcsgen weräen. obne aus^uisuten.

ln aiien guten s>spieckanctlungen ecbäitiick.
lvian verlange äen Katalog grat!8 unci franko vom

Keneralclèoot lui" oie 8cnv»ei?i 17-26

iVIsreiiuNli-Igillkui'

?08ktr. Llltrezm
^ìb. lvtecl. Ken» 13SS

lVIocierns tteri-en-Zohneilierei.

î Hrunksuckt-k)àng.
Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, daß ich durch Ihr unschädliches

Versahren von mciner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust
mehr zum Hrinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher und habe auch
ein besseres "Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu
veröffentlichen und denjenigen, welche mich über nieine Heilung befragen, Auskunft
zu erteilen. Meine Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker
bekannt war. Es kennen mich gar viele Leute, und wird nian sich allgemein-
verwundern, daß ich nicht mehr trinke. Ich werde Ihr briefliches Trunksucht-
Heilverfahren, das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden kann, uberall
wo ich hinkomme, empsehlen. Sihlhallenstrafze 36, Zürich lll, den 28. Dezember
1897. Albert Werndli DlW- Zur Beglaubigung vorstehender Unterschrist des

Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dez. 1897. Stadtammann
amt Zürich III. Der Stadtammann: Wolfensberger, Slellvertr. "ME Adresse

Srivatxorikliuik «Klarus. Kirchstraße 405, Klar«-. 1-1

2^ /n. /cc//i5r/. ê^^^;>Z ^
/s/à. Lsr>ec/s /VscM/'à/?F v. ^ào^rs^. //'s/e^r z-'^'z.

LUI? S- ^UN8«H!MN, âie» I

^citations-kZIättsr Lolvö !>ìSÌNNtÛll>Sgg.8SL 2.

lcaukenSiesm
billigsten bei

IVtllnstsrjZssss S 48

l>î. kurkàrclt lXsekî.

^ ^ ^ ^ âi-7tliei> vielfach empfohlen.

gâN2 neu
renovîrîvallanstalt unâ Restaurant

Nîumsliil « Dannenberg" Zürich
Mannen-, Krause- unct

VampfbLàer
"râ^IiLlt ok'on bis absiiâs 8 DNr,
SoimtAS vormittass bis 12 VNr.

94-261'eleptrorr S67S.

IZnerkannî guîe lîllcne.
vorüüsiiLbs rsolls I^-mc>- ur><Z

?Iasokön^vsius.
Offenes DürNmann-Lier.

L. Lpirirrer^ftsgerrbuc:^.

erinnern Sie sich geil, äer firma 5îî^îî! (ô(î^î, I

l<eine lcslte I^üsse mein-

Durch das Tragen der

l'tartmiznn'scîtien

Lanîìâts-
Settstîefel
Erwärmen denKörper

i«r. lâ-i und schützen vor
Erkältung bei Nacht. Fort mit den
schädlichen Bettflaschcn. Wer an kalten
Füßen leidet, mache, einen Versuch mit den

gârtMllll'sà 8auM8-Lktt8tiölkIlI
i>iM Aillig, prsctisek unci gesunci. W>

Eignen sich als Geschenk. 30
Bei Bestellung Schuhnummer angeben.

^M" Preis per Paar Fr.7.S0 î '
General-Depot für die Schweiz

Hartmann'sche Apotheke
Steckborn. -»
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